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Ausformulierung LoIs (urbanautik)

WS 1: Ideenmarkt

Steck-
brief 1

Steck-
brief 2

Steck-
brief 3

WS 2: Mix & Match

Speed Dating
Leitbild 

Schmittmengen Nutzer*innen und 
Raumprogramm 

Konzepte Trägermodelle

Weiterer Prozess
Benchmarks (nicht drüber/nicht drunter)
Plus X: Entwicklungsoffenheit

Konkretisierung Leitbild
Abgleich Leitbild mit Baustei-
nen der Machbarkeitsstudie

Nutzungscluster

Raumprogramm

Varianten <-> Raumprogramm 
/ Nutzungscluster Empfehlung Variante 

Weitere Schritte für Umsetzung
HandlungsempfehlungenTrägermodelle

Wirtschaftlichkeit

Raumbedarfe
Anforderungen Infrastruktur
Organisationsmodell
Finanzrahmen

-> �Motivatation und Bedarfe po-
tentieller Nutzer*innen

-> �Mehrwert für Nutzer*innen und 
Gießen 

<-> Bezüge für Leitbild
Konkrete potentielle Nutzer*innen

Konsequenzen für Planung und 
Trägermodelle

WS 3: Wer, wann, wie, wieviel?

Prozessdiagramm Workshops

Zuordnung und 
Schnittmengen

Vorabfrage LoI
(Letter of Intent)

Abstimmung mit Leitbild
Leistungen und Leistbarkeit


